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$ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr
1.  Der  Vere in  führ t  den Namen 'Fördervere in  c ier  Ganztagssekundarschule

QuerJur t " ,  so l l  rn  das Vere insregrs ter  ernget ragen r , , . ,erden und erha l t  nach se iner
E rn t ragung  rm  Ve re rns reg rs te r  den  Zusa tz ' e  V  '

2  Der  Vere in  hat  se inen Sr tz  in  Qucr fur t
3 .  Gesrchaf ts jahr  is t  das Ka. lenderJaf ; r

$  2  Zweck und Aufgaben des Vere ins
1.  Der  Vere in  ver fo lg t  aussch l reßl ich und unmi t te lbar  gemeinnütz ige Zwecke im

Sinne des Abschnitts "steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Zweck
des Vere ins is t  das Sammeln von Geld für  d ie  Förderung der  Erz iehung,  der
Bi ldung und der  Jugendhi l fe .

2. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirkl icht durch die Weitergabe der
Mi t te l  an den Schul t rager  unter  anderem für .
-  d ie  Anschaf fung von Lehr-  und Lernmi t te ln  und sonst igem Gerät ,
-  d ie  Organisat ion und Durchführung

.  Erz ieher ischer  Vor t räge,  z .B.  zur  Par t iz ipat ion von El tern ,  Schülern und
Lehrern,

.  des Schüleraustausches,

.  von Schul fes ten,  Exkurs ionen,  Spor t -  und Kul turveransta l tungen sowie
Veransta l tungen zur  Berufsor ient ierung.

Des Wei teren wi rd  der  SaDungszweck unter  anderem verwi rk l ich t  durch:
-  das Hal ten von Vor t rägen
-  d re  geme insame  Be t reuung  be r  Ve rans ta l t ungen  fu r  L rnd  n r r t  Schü le r i nnen  und

SchLl lern  und
-  dre Bet reuung von Austar . rschschulern,

3. Der Verein ist selbst los tät ig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaft l iche
Zwecke.
l / l i t tel  des Vereins dürfen nur für die satzungsmäl'3igen Zwecke verwendet
werden Die Mi tg l ieder  erha l ten ke ine Zuwendungen aus Mi t te ln  des Vere ins.
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Ziveck der Korperschaft fremd
sind,  oder  durch unverha l tn ismäßig hohe Vergütungen begünst ig t  werden.

$ 3 Mitgl iedschaft
1 .  Mi tg l ieder  des Vere ins können a l le  natür l ichen und jur is t ischen Personen ab dem

vollendeten 18. Lebensjahr werden. Die Mitgl iedschaft wird durch schrif t l iche
Beitr i t tserklärung beantragt, über den Antrag entscheidet der Vorstand.

2. Die Mitgl iedschaft endet.
-  be i  natür l ichen Personen durch Tod;
-  be i jur is t ischen Personen durch Ver lus t  der  Rechts fah igke i t ;
-  durch f re iw i l l igen Aust r r t t
-  dr r rch St re ichung;
-  durch Ausschluss aus dem Verern.

3 .  Der  Aust r i t t  is t  nur  zunr  Schluss e ines Kalender jahres Lrnter  E inhal tung e iner  Fr is t
l ,on dre i  Monaten zr i lass ig ;  er  is t  schr i f t l i ch  gegenüber  denr  Vors tand zu erk lären
und muss d iesem spatestens am 30 C9 des Jahres,  zu dessen Enc ie  der  Aust r i t t
er fo lgen so l l ,  zugegangen se in .  Dem Vere in  gegenüber  b le ib t  das Mi tg l ied nach
den Best immungen des 8GB in  Regress



mrndestens zwei  Wocnen vor  dem Tag der  außerordent l ichen
l " 4 i t n l i e d p n r F r s ä n r m l u n o  F n t q n r ' e c h e n d  c l p r  R p n p l r r n n  i n  A [ 5 3 t 2  1  e t n Z u l a d e n

3 Die l / r tg l rederve isammlung lv i rd  von denr  Vors i lzenden be i  dessen VerhrnderLrng
vom ste l lver t re ienden Vorsr tzenden ge le i te t  lm Fal le  der  Verh inderung berder
v , 'a i r l t  d ie  Mr tg l rec lerversammlung aus c jem Vorstand e inen Versan ' lmlungs ler ter

4 FLrr  d ie  Waql  rJes Vors i tzender t  r les  Vors t - :ndes wi rd  d ie  Versammlungs ler tur r r t  fLr i '
o re  Dauer  Ces V ' i  ah lganges und der  mi t  Cer \A/an l  verbundenen Aussprache c i i r rch
t \ ,4ehrhe i tsbeschluss Oer  Mi tg l rederversamrr lung ernem Mi tg l ied t iber t ragen.

5 Hat  im ers ten Wahlgang ke in  Kandidat  dre Mehrhei t  der  abgegebenen gu l t igen
St immen erha l ten,  f indet  e ine St ichwahl  zwischen denjen igen Kandidaten s ta t t
d ie  d ie  be iden höchsten St immenzahlen erha l ten haben.

6.  D ie  Mi tg l iederversammlung fasst  Beschlüsse mi t  e in facher  Mehrhei t .  Für
Satzungsänderungen is t  e ine Mehrhei t  von dre i  V ier te ln  und für  d ie  Auf lösung des
Vere ins ebenfa l ls  e ine Mehrhei t  von dre i  V ier te ln  der  abgegebenen gü l t igen
Stimmen erforderl ich.
Abst immungen er fo lgen grundsätz l ich o f fen,  es se i  denn,  e in  Mi tg l ied ver langt
geheime Abst immung.

7.  Uber  d ie  Wahlen und Abst immungen der  Mi tg l iederversammlung is t  e ine
Niederschr i f t  anzufer t igen,  d ie  von dem Versammlungs le i ter  und dem Schr i f t -
führer  zu unterze ichnen is t .  D iese muss entha l ten:
-  Or t  und Zei t  der  Versammlung;
-  den Namen des Versammlungs le i ters ;
-  d ie  Zahl  der  ersch ienen Mi tg l ieder ;
-  d ie  Tagesordnung;
-  d ie  e inze lnen Wahl -  und Abst immungsergebnisse.

8 Jedes Mrtg l ied kann b is  spätestens e ine Woche vor  denr  Tag der
Mi tg l rederversammlung be i  dem Vorstand schr i f t l i ch  beant ragen,  dass wei tere
Angelegenhel ten nacht räg l ich auf  dre Tagesordnung gesetz t  werden.  Der
Versammlungs le i ter  hat  zu Beginn der  Mi tg l iederversammlung d ie  Tagesordnung
entsprechend zu ergänzen.

$ 11 Auf lösung des Vere ins
1.  Die  Auf lösung des Vere ins kann nur  in  e iner  e igens zu dresem Zweck

einberufenen Mitglrederversammlung beschlossen werden. Diese
Mitgl iederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drit tel der
Mi tg l ieder  anwesend s ind.  ls t  d ie  Versammlung n icht  besch lussfäh ig ,  er fo lg t  d ie
Einberufung e iner  zwei ten Mi tg l iederversammlung innerha lb  e iner  Fr is t  von acht
Wochen.  Diese is t  ohne Rücks icht  auf  d ie  Anzahl  der  ersch ienenen Mi tg l ieder
beschlussfäh ig ,  wenn in  der  E in ladung h ierauf  h ingewiesen wurde.

2.  Be i  Auf lösung oder  Aufhebung des Vere ins oder  be i  Wegfa l l  s teuerbegünst ig ter
Zwecke fä l l t  das Vermögen an den Landkre is  Saalekre is .  D ieser  hat  es
unmi t te lbar  und ausschl ieß l ich für  d ie  Förderunq der  K inder-  und Juqendhr l fe  der
Stadt Querfurt zu venvenden.

$ 12 lnkrafttreten
Die Satzung t r i t t  am Tage der  Beschlussfassung in  Kraf t .

Querfurt,  den


